
Gemeinsam helfen
Zuwendung schenken

Schwerstkranken Menschen bis zuletzt ein selbst-
bestimmtes und würdiges Leben zu ermöglichen –
das ist das Ziel der „Hospiz Stiftung Krefeld“.
Unabhängig von Religion, Nationalität, Weltan-
schauung und finanziellen Verhältnissen begleitet
unsere Hospizarbeit sterbende Menschen und deren
Angehörige auf ihrem letzten Lebensweg.

Auch wenn viele ehrenamtliche Helferinnen und
Helfer engagiert mitarbeiten und die gesetzlichen
Kostenträger einen Teil des Pflegesatzes übernehmen,
ist unsere Stiftung auf Ihre finanzielle Unterstützung
angewiesen – für die Pflege im Hospiz sowie die
Betreuung der Angehörigen.

Hospiz Stiftung Krefeld

Bitte gut aufbew
ahren

Zuw
endungsbescheinigung

für Spenden bis zu 100 Euro
zur Vorlage beim

 Finanzam
t

(G
ilt nur in Verbindung m

it Ihrem
 

Kontoauszug oder m
it dem

 Kassen-
stem

pel der Bank)

W
ir bestätigen, dass die 

Zuw
endung satzungsgem

äß
verw

endet w
ird.

Jägerstraße 84
47798 Krefeld

Tel
02151 93 133

00
Fax   02151 93 133 70
w

w
w

.hospiz-krefeld.de
info@

hospiz-krefeld.de

D
ie W

ürde des M
enschen ist

unantastbar - bis zuletzt

H
ospiz Stiftung K

refeld

Caritasverband 
für die Region Krefeld e.V.
W

estw
all 155/157 • 47798 Krefeld

D
eutsches Rotes Kreuz 

Schw
esternschaft Krefeld e.V.

H
ohenzollernstraße 91 • 47799 Krefeld

Evangelischer G
em

eindeverband Krefeld
An der Pauluskirche 1 • 47803 Krefeld

STIFTER
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